
 
  

 pflegt und beruhigt die durch Insektenstiche oder Sonne gereizte Haut, reduziert dadurch 
den Juckreiz und wirkt dabei angenehm kühlend. Durch seine spezielle Zusammensetzung zeigt das Pflege-Gel den kühlen-
den und wohltuenden Effekt schon beim Auftragen. 

&
Tragen Sie  großzügig auf die pflegebedürftigen Hautstellen auf. Nach einem Insektenstich 
empfiehlt sich eine erbsengroße Menge Gel. Bei geröteter, sonnengereizter Haut verwenden Sie je nach Größe der Hautfläche 
mehrere Pumphübe Gel. Bei Bedarf kann das Gel großflächig und mehrmals täglich aufgetragen werden. Coolakut Stich & 

 lässt sich leicht verteilen, zieht schnell ein und hinterlässt keinen Film auf der Haut.

Der in Apotheken erhältliche Gelspender ermöglicht die Entnahme der individuell benötigten Gelmenge.
Er läuft nicht aus und ist somit ideal für unterwegs.

Verwenden Sie Coolakut immer dann und möglichst schnell, wenn die gereizte Haut Pflegebedarf 
signalisiert, z.B. durch Spannungsgefühl oder Juckreiz.

 pflegt und be-
ruhigt die gereizte und juckende Haut nach Sti-
chen durch Insekten wie Mücken, Bremsen oder 
Bienen. Auch bei Stichen von Sand- und Tierflö-
hen kann  so zur 
Juckreizlinderung beitragen. 

Kontakt mit Pflanzen wie Koniferen, Rosen und 
Gräsern bei der Gartenarbeit kann zu Hautrei-
zungen führen. Gleich aufgetragen, kühlt und 
pflegt  die Haut.
Nach Brennnesselkontakt kühlt das Pflege-Gel 
und lindert so das typische „Brennen“.

Bei gereizter, geröteter und gespannter Haut 
nach zu langem Aufenthalt in der Sonne wird 
die Haut durch Auftragen von Coolakut Stich & 

angenehm gekühlt und so das 
Spannungsgefühl reduziert. Das pflegende Gel 
spendet Feuchtigkeit und kann dabei auch groß-
flächig aufgetragen werden. 

Nach der Rasur wirkt Coolakut Stich & Sun 
wohltuend und beruhigt die gereizte 

Haut. 
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Die C.U.L.A.-Formel

Das hochwertige  beinhaltet die C.U.L.A.-Formel aus den folgenden wertvollen Inhaltsstoffen 
natürlichen Ursprungs:    

Calendula officinalis
Extrakte von Calendula officinalis regenerieren die Haut nach Aufenthalten in der Sonne und nach Insektenstichen. Sie beru-
higen auch die zu Allergien neigende Haut.  

Urtica urens
Urtica urens hat sich seit dem Altertum bei Hautreizungen bewährt. Urtica-Auszüge in   
unterstützen den beruhigenden Effekt des Gels bei Hautirritationen durch Sonneneinstrahlung.      

Ledum palustre
Seit dem 13. Jahrhundert wird die Pflanze in Finnland zur Bekämpfung von Mücken und Insekten eingesetzt. Typisch ist die 
Anwendung des Extrakts bei Hautirritationen, die Kühlung verlangen.

Apis mellifica
Der wissenschaftliche Name der Honigbiene ist Apis mellifica. Seit Tausenden von Jahren macht sich der Mensch die Biene 
in verschiedenen Bereichen zunutze. Apis-mellifica-Extrakte haben sich bei oberflächlichen Rötungen und Hautreizungen mit 
Kontaktsensibilität als wohltuend erwiesen.

Hautstärkende Komponenten

Aloe vera (Aloe barbadensis) besitzt neben vielen anderen im Laufe ihrer Anwendung beschriebenen Effekten hautpflegen-
de, regenerationsfördernde, feuchtigkeitsspendende und desinfizierende Eigenschaften.   

Echinacea angustifolia enthält aktivierende Polysaccharide und Alkylamide und begünstigt dadurch die Geweberegene-
ration.

Vitamin E verzögert mit seinen antioxidativen und vor dem Angriff freier Radikale schützenden Wirkungen die Alterung der 
Hautzellen und verringert die für Abbauprozesse verantwortlichen freien Radikale.

Besondere Hautverträglichkeit

 ist frei von synthetischen Farb-, Duft- und Konservierungsstoffen und enthält weder Mine-

Coolakut 

 sehr 
ergiebig, die Anwendung ist hygienisch und ideal für unterwegs.
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